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Luegbrücke, Herbert Kickl,Wildunfällen, Laimburg undmehr – Ja zu „Prioritärer Behandlung“ der Tauferer Bahn

BOZEN. Die Bauarbeiten an der
Luegbrücke und deren Auswir-
kungen auf den Verkehr im Land
sind zweifelsohne ein Thema,
das Südtirol bewegt – auch die
Anfrage Andreas Leiter Rebers
im Rahmen der gestrigen Land-
tagssitzung drehte sich darum.
Der freie Abgeordnetewies dar-
auf hin, dass die Brücke mittler-
weile nur mehr einspurig befahr-
bar sei und bat deshalb um Zah-
len zum prognostizierten
Umwegverkehr. LandesratDaniel
Alfreider stellte klar, dass die
Bauarbeiten selbst noch nicht
begonnen hätten. Aus den Süd-
tiroler Monitoringsystemen kön-
neman noch keinen großen Um-
wegverkehr feststellen. Das Auf-
kommen werdeWoche für
Woche beobachtet – mit Ände-
rungen sei zu rechnen, sobald die
Arbeiten tatsächlich beginnen.

SPLITTER AUS DER LANDTAGSSITZUNG

Der Abgeordnete JürgenWirth
Anderlan (JWAWirth Anderlan)
stellte an Landeshauptmann Ar-
no Kompatscher die Frage, ob
sich die Haltung der Landesre-
gierung gegenüber dem FPÖ-Po-
litiker Herbert Kickl ändern wer-

de – schließlich habe er den Auf-
trag zur Regierungsbildung in
Österreich erhalten. Kompat-
scher erklärte, dass seine weltan-
schaulichen Positionen und der
SVP bekannt seien. Auch im Süd-
tiroler Regierungsprogramm sei-

en Grundwerte wie Demokratie
und Freiheit und Ablehnung von
Totalitarismus und Nationalis-
mus verankert, antwortete Kom-
patscher. Auf dieser Grundlage
könneman gut zusammenarbei-
ten.

Laut dem Landtagsabgeordneten
Franz Locher (SVP) seienWild-
unfälle gefährlich und könnten
erhebliche Konsequenzen für
den Fahrer mit sich bringen. Von
Landesrat Luis Walcherwollte er
wissen, wie viele derartiger Un-
fälle sich jährlich ereignen und
welcheMaßnahmen ergriffen
werden, um das Problem einzu-
dämmen.Walcher teiltemit, dass
sich im Jahr rund 900Wildunfälle
ereignen. Zudem verwies er auf
Präventionsmaßnahmen, wie die
Beschilderung an der Straßensei-
te und eine Sensibilisierungs-

kampagne des Südtiroler Jagd-
verbandes.

Josef Noggler (SVP)wollte in sei-
ner Anfrage in Erfahrung brin-
gen, welche Ergebnisse die Reor-
ganisation des Landes- und Ver-
suchszentrums Laimburg
gebracht habe. Landesrat Luis
Walcher erklärte, dass die Laim-
burg von vor 8 Jahren nicht mit
jener von heute verglichen wer-
den könne – 2017 habe der Be-
trieb noch defizitär gewirtschaf-
tet, ab 2019 habe er Gewinne ein-
gefahren. Die Ersparnisse aus der
Reorganisation könnten nicht
quantifiziert werden, zudem sei-
en der Forschungsabteilung neue
Aufgabenfelder zugewiesen wor-
den. Noggler zeigt sich mit der
Antwort nicht zufrieden, er hätte
sich konkrete Zahlen erwartet.
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Im Südtiroler Landtag glühen in diesen Tagen wieder die politischen
Köpfe. DLife_DF
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